
  

  

  

1582 Leder-Fabriken. 

Direktion: Paul Neumann, Ernst Ehrhardt. Prokurist: Herm. Kirsten. 
Aufsichtsrat: (3–7) Vors. Dir. Rich. Lindner, Berlin; Stellv. Alfred Selter, Otto Prager, 

Carl Lentsch, Leipzig. 
Zahlstellen: Eigene Kasse; Berlin: A. Busse & Co. A.-G.; Leipzig: Allg. Deutsche Credit- 

Anstalt, Deutsche Bank, Bank f. Handel u. Ind. 

H. Coupienne Akt.-Ges. in Mülheim-Ruhr. 
Gegründet: 23./4. 1914; eingetr. 29./4. 1914. Gründer: Ww. Komm.-Rat Eugen Coupienne, 

Maria geb. Fischer, Fabrikbes. Ernst Coupienne, Fabrikbes. Jean Bapt. Coupienne, Frl. Adeline 
Coupienne, Kaufm. Max Brunnée, Mülheim-Ruhr. Die Fabrikbes. Ernst u. Jean Baptiste 
Coupienne zu Mülheim-Ruhr brachten in die Ges. ein das von ihnen unter der Firma 
„H. Coupienne“ in Mülheim-Ruhr betriebene Fabrikuntern. mit Aktiven u. Passiven, Firmen- 
recht, Fabrikanwesen, Gebäuden u. zugehör. Grundstücke im Gesamt werte von M. 2 300 000. 
Hierauf ist ein Abzug von M. 300 000 bewilligt, wovon M. 200 000 als R.-F. u. M. 100 000 als 
Delkr.-F. verwendet werden. Ernst u. Jean Baptiste Coupienne erhielten zus. M. 1 997 000 
in Aktien u. M. 3000 in bar. 

Zweck: Erzeugung u. Zurichtung von Leder aller Art, sowie der Handel mit Leder, 
insbesondere Erwerb u. Fortführ. des bisher von Ernst Coupienne u. Jean Bapt. Coupienne 
in Mülheim-Ruhr, als offene Handelsges. unter der Firma H. Coupienne betriebenen Fabrik- 
u. Geschäftsunternehmens. 

Kapital: M. 2 000 000 in 2000 Aktien à M. 1000. Die Gründer haben sämtl. Aktien zu 
pari übernommen (s. oben). 

Geschäftsjahr: Kalenderj. Gen.-Vers.: Im I. Geschäftshalbj. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 
Direktion: Ernst u. Jean Baptiste Coupienne. Prokurist: Max Brunnsée. 
Aufsichtsrat: Vors. Rechtsanw. u. Notar Dr. jur. Rud. Schmits, Frau Ww. Komm.-Rat 

Eugen Coupienne, Maria geb. Fischer, Frl. Adeline Coupienne, Mülheim-Ruhr; Frau Ludwig 
Michels, Mathilde geb. Coupienne, Cöln-Lindenthal. 

J. H. Wiese Söhne Akt.-Ges. in Neumünster. 
Gegründet: 24./2. 1914; eingetr. 1./5. 1914. Gründer: Die Lederfabrikanten Karl u. Otto 

Wiese, Neumünster; Herm. Andreas Hübbe, Hamburg; Lipmann Victor, Werner Haenold, 
Altona. Die Lederfabrikanten Karl u. Otto Wiese als alleinige Inh. der Firma „J. H. Wiese 
Söhne“ brachten in die Akt.-Ges. das Fabrikgrundstück, Waren, Materialien, Aussenstände 
dieser Firma im Gesamtwerte von M. 410 000. Dieser Wert wurde beglichen durch Über- 
nahme von Hypoth. M. 225 000 sowie durch Gewährung von 185 Aktien der Ges. im Ge- 
samtbetrage von M. 185 000. 

Zweck: Betrieb einer Lederfabrik sowie aller anderen Fabrikations- u. Handelsgeschäfte, 
welche hiermit in Verbindung gebracht werden können. 

Kapital: M. 325 000 in 325 Aktien à M. 1000. 
Geschäftsjahr: Kalenderj. Gen.-Vers.: Im I. Geschäftshalbj. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 
Direktion: Otto Wiese. 
Aufsichtsrat: Justizrat D. F. Waldstein, Altona; Paul Rob. Barthmann, Hamburg; 

Davicso Asriel, Berlin; Herm. G. Schmidt, Neumünster. 

Lederwerke vorm. Ph. Jac. Spicharz in Offenbach a. M. 
Gegründet: 16./2. 1891 mit Wirkung ab 1./1. 1890. Übernahmepreis M. 2 400 296. Grün- 

dung s. Jahrg. 1901/1902. 1908/09 Errichtung eines neuen Kesselhauses, eines Neubaues für 
Bureau- u. Lagerräume, sowie Wohnung für den Betriebs-Dir., Ausgabe hierfür nebst 
anderen Zugängen M. 180 804. 

Kapital: M. 1 500 000 in 1500 Aktien à M. 1000. Urspr. M. 1 500 000 in 1500 
St.-Aktien à M. 1000. Die G.-V. v. 21./2. 1899 beschloss Prior.-Aktien bis zum Höchst- 
betrage von M. 1 500 000 auszugeben, u. zwar stand jedem Besitzer von St.-Aktien das Recht 
zu, für je eine St.-Aktie eine Prior.-Aktie in der Weise zu zeichnen, dass gegen Hingabe einer 
St.-Aktie zum Kurse von 80 % und Zuzahlung von M. 200 bar eine Prior.-Aktie eingetauscht 
wurde; Frist 24./2.–22./3. 1899. Es wurden 1460 Aktien umgetauscht. Umtausch restl. 40 St.- 
Aktien in Prior.-Aktien konnte gegen Zuzahlung von M. 300 per Aktie bis 31./5. 1900 erfolgen, 
und wurden bis dahin weitere 34 u. restl. 6 St.-Aktien lt. G.-V. v. 25./3. 1904 gegen Zuzahl. 
von je M. 400 in Prior.-Aktien umgetauscht. Die 1899 aus der Zuzahl. auf 1460 Aktien er- 
zielten M. 275 432 dienten mit M. 199 760 zur Deckung der Unterbilanz per 31./12. 1898, M. 52 199 
zu Abschreib. und M. 23 473 als Einlage in den R.-F.; die 1900 aus dem weiteren Umtausch 
erzielten M. 10 200 wurden abzügl. Kosten u. Stempel mit M. 9800 dem R.-F. überwiesen. 

Hypoth.-Anleihe: M. 550 000 in 4½ % Oblig., rückzahlbar zu 105 %, 550 Stück à M. 1000. 
Zs. 2./1. u. 1./7. Tilg. ab 1./1. 1892 in 30 Jahren mit Vorbehalt verstärkter oder totaler Tilg. 
davon Ende 1913 noch in Umlauf M. 175 000. Zahlst.: Offenbach: Ges.-Kasse; Hannover: 
Dresdner Bank, Bank f. Handel u. Ind. Nicht notiert. 

Geschäftsjahr: Kalenderj. Gen.-Vers.: Im I. Sem. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 

 


